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NACHRUF ELMAR MOSER

Elmar Moser, 1957 – 2013
Schulratspräsident Oberstufe Sproochbrugg

Am 21. Dezember 2013 mussten wir von Dr. Elmar Moser 
für immer Abschied nehmen. Elmar Moser hat die Sprooch-
brugg während der letzten 20 Jahre massgebend geprägt. 
1993 begann seine erste Amtszeit als Schulrat. In den ersten 
vier Jahren waren die Schulwegsicherung mit Radwegen, die 
Schulbesuchsvereinbarung mit Zuzwil und der daraus resul-
tierende Um- und Erweiterungsbau des Schulhauses wichtige 
Aufgaben des Rates. Die Sanierungsarbeiten zum Erhalt des 
Lernschwimmbeckens lagen in der Obhut des Verstorbenen. 
Seit 1997 führte Elmar Moser den Schulrat als Präsident um-
sichtig und zukunftsorientiert. So wurde in der Sproochbrugg 
als einer der ersten Schulen in der Region eine Schulleitung 
eingeführt. Sie entlastete den Schulrat von vielen operativen 
schulischen Alltagsarbeiten. Mit der Schaffung eines profes-
sionellen Schulsekretariats wurden die immer umfangreicher 
werdenden administrativen Arbeiten und insbesondere auch 
die Finanzbuchhaltung von den privaten Arbeitsplätzen der 
Schulratsmitglieder in die Verwaltung der Sproochbrugg ge-
holt. Elmar Moser war ein Mann der Zahlen und Fakten. Sei-
ne Excel-Tabellen für Statistiken und Prognosen waren bis ins 
kleinste Detail mit Formeln verlinkt, was die Sitzungsteilneh-
mer immer wieder in Staunen versetzte. Grosse Reden waren 
nicht sein Stil, wichtiger war ihm das zielorientierte Schaffen 
im Hintergrund. Die Zukunft der Sproochbrugg war während 
vieler Jahre ein beherrschendes Thema für den Schulrat. 

Elmar Moser hat stets für die Schule gekämpft. Stoisch, besonnen, stets fair und korrekt. So, wie er selber war. Das Mass 
der Dinge war stets das Wohl der Schule, der Schüler- und der Lehrerschaft. Die Gründung der neuen Oberstufenschulge-
meinde Sproochbrugg im Jahr 2012 hat Elmar Moser stolz und glücklich gemacht. Eine gesicherte Zukunft für die Schule 
hatte er sich immer gewünscht. Weil er sein enormes Wissen und die grosse Erfahrung in die neue Schulgemeinde ein-
bringen wollte, stellte er sich der Schulgemeinde für eine weitere Amtsdauer als Präsident zur Verfügung. Heute steht 
die Oberstufenschule Sproochbrugg auf einer soliden Basis, getragen von zwei selbstbewussten Gemeinden, die dadurch 
näher zusammengerückt sind. Es gab aber kein Ausruhen auf dem Erreichten. Elmar Moser wollte die Schule weiter brin-
gen, ihr ein unverkennbares Profil geben. Er wollte anstehende Sanierungen und notwendige Erweiterungen anpacken. 
Der Schulrat und die Schulleitung haben Visionen und Pläne angesprochen und kreiert, die umzusetzen Elmar Moser nun 
nicht mehr vergönnt sind.
Dass die Krankheit, die er überwunden geglaubt hatte, im Herbst 2013 mit solcher Heftigkeit wieder zurückkehren würde, 
damit hat Elmar Moser nicht gerechnet. Der leidenschaftliche Einsatz für «seine Sproochbrugg» wird uns allen in bester 
Erinnerung bleiben. Sein Wirken hat viele kleine und grosse Spuren hinterlassen. Dafür sind wir Elmar Moser sehr dankbar.

Oberstufenschulrat Sproochbrugg 



geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 

Am 1. Januar 2013 begann die neue Amtsperiode 2013 – 2016. Mit ihr erfolg-
te auch der Startschuss für die neu gegründete Oberstufenschulgemeinde 
Sproochbrugg unter der Trägerschaft der beiden politischen Gemeinden Zuzwil 
und Niederhelfenschwil.
Der Oberstufenschulrat und die Schulleitung haben sich zum Ziel gesetzt, in den 
nächsten Jahren neue Ideen und Konzepte auf dem soliden Fundament der bis-
herigen Schule zu erarbeiten, um die zukünftigen Erwartungen an eine moderne 
Oberstufe erfüllen zu können.  

Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen unter neuen Vorzeichen die Zukunft der 
Sproochbrugg zu gestalten.
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Amtsbericht 

Bürgerschaft

Die erste ordentliche Bürgerversammlung der neuen Oberstufenschulgemeinde 
fand am 20. März 2013 in der Aula der Sproochbrugg statt. Das Projekt «Sanie-
rung des Sportplatzes» erfuhr breite Unterstützung durch die Bürgerschaft und 
wurde im Herbst 2013 in Angriff genommen. Darüber hinaus wurde das Budget 
2013 verabschiedet und die Jahresrechnung 2012 der Oberstufenschulgemein-
de Niederhelfenschwil angenommen.

Oberstufenschulrat Sproochbrugg

In insgesamt 13 Sitzungen und einer eintägigen Klausurtagung wurden die or-
dentlichen Geschäfte behandelt. Der Oberstufenschulrat beschäftigte sich im 
ersten Halbjahr intensiv mit dem neuen Erscheinungsbild der Sproochbrugg. 
Im Zentrum standen das neue Logo sowie die im Frühjahr 2013 aufgeschaltete 
Homepage. Mit der Neugründung der gemeinsamen Oberstufe mussten ver-
schiedene interne Reglemente angepasst und erneuert werden.
Auch die bereits erwähnte Sanierung und Neugestaltung des Sportplatzes oblag 
dem Schulrat. Nach einer intensiven und breit abgestützten Vernehmlassungs-
phase, nicht zuletzt auch durch ortsansässige Vereine, konnte im Oktober 2013 
der Spatenstich für dieses Projekt erfolgen. 
Die Lebensdauer der bestehenden Heizungssysteme neigt sich dem Ende ent-
gegen. Verschiedene Heizformen wurden in einer ersten Studie sorgfältig mitei-
nander verglichen und auf finanzielle und ökologische Gesichtspunkte hin über-
prüft. Mittelfristig muss die Sanierung der Heizung angegangen werden. 
Im Bereich des kurz- und mittelfristigen Raumbedarfs haben sich dem Schulrat 
im Verlaufe des Jahres weitere Herausforderungen gestellt. Die Pflicht zur Um-
setzung der Richtwerte des kantonalen Bildungsdepartments bringt zwangsläu-
fig einen höheren Raumbedarf für die Sproochbrugg mit sich. Zusammen mit der 
Schulleitung strebt der Schulrat eine schülerfreundliche und zukunftsorientierte 
Schulform an, welche die hohe Qualität der Oberstufe weiterhin garantieren kann. 
Nebst diverser Unterrichtsbesuche, der Neuanstellung motivierter und profilier-
ter Lehrkräfte sowie kleinen baulichen Massnahmen an den Liegenschaften hat 
der Schulrat auch das Budget 2014 verabschiedet.   
Tief betroffen mussten wir im Dezember des vergangenen Jahres von unserem 
langjährigen Oberstufenschulpräsidenten, Elmar Moser, für immer Abschied 
nehmen. Während fast zwei Jahrzehnten stellte er sich mit grosser Leidenschaft 
in den Dienst der Oberstufe und prägte sie mit seiner wertvollen Erfahrung 
nachhaltig. Die Oberstufe Sproochbrugg verliert mit ihm einen geschätzten Kol-
legen und lieben Freund.

Schulverwaltung

Der letztjährige Wechsel der Finanzverwaltung ins VRSG-System hat trotz vieler 
Veränderungen reibungslos funktioniert. Die Schulsekretärin, Fabienne Zogg, 
hat sich in der Sproochbrugg gut eingelebt und ist zu einer wichtigen Stütze der 
Schulverwaltung geworden. Sie hat die Rechnung 2013 abgeschlossen.
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Schulleitung

Die vollamtliche Schulleitung mit Freddy Noser hat sich in diesem Jahr weiter 
etabliert. Verschiedene zukunftsorientierte Projekte sind an unserer Schule er-
folgreich umgesetzt worden. Beispiele dafür sind die ECDL-Zertifizierung der 
Sproochbrugg oder die Möglichkeit für interessierte Schüler, den Englischvor-
kurs für das Cambridge First, genannt PET, zu besuchen. Auch begeisterten die 
Schlussarbeiten der 3.Klassen im Sommer die Lehrmeister der unterschiedlichs-
ten Branchen. 

Lehrpersonen

Im vergangenen Sommer hiess es, von verschiedenen Lehrpersonen Abschied 
zu nehmen: 
Während 32 Jahren gehörte Beat Nef zum Lehrerteam. Er unterrichtete vor allem 
die naturwissenschaftlichen Fächer Mathematik, Physik und Chemie, aber auch 
Geografie und Tastaturschreiben. Nachdem Beat Nef der Schule seine Dienste 
ein Jahr länger als üblich zur Verfügung gestellt hatte, geniesst er seither den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Auch Madeleine Erni ist in den Ruhestand getreten. Sie unterrichtete während 
22 Jahren vor allem Hauswirtschaft. Während vieler Jahre hat sie mit grossem 
Einfühlungsvermögen und Geduld fremdsprachigen Kindern Deutsch unterrichtet. 
Tobias Distel trat im Jahr 2010 in den Dienst der Sproochbrugg, Sara Martinez 
ein Jahr später. Beide verliessen die Schule mit entfernt gelegenen Zielen: Tobias 
Distel ging auf Weltreise, während Sara Martinez an einer Schweizer Schule in 
Kolumbien ihre Lehrtätigkeit wieder aufnahm.
Insgesamt fünf neue motivierte Lehrkräfte konnten ab Sommer 2013 für den 
Unterricht an unserer Oberstufe gewonnen werden. Armin Pfister, Savio Siragu-
sa, und Daniel Zahner als Klassenlehrer sowie Stefanie Osterwalder und Cheryl 
Rohner als Handarbeits- und Hauswirtschaftslehrerinnen haben sich bereits 
hervorragend in das bestehende Lehrerteam integriert.

Hausdienst

Unser Hausdienst-Team unter der Leitung von Markus Schüepp pflegte und un-
terhielt auch im vergangenen Jahr die weitläufige Schulanlage. Mit der Gründung 
der Einheitsgemeinde Niederhelfenschwil wird die Liegenschaft der Primarschu-
le Zuckenriet seit 1.1.2013 von der Politischen Gemeinde unterhalten. Dies hatte 
seit einigen Jahren zum Aufgabenbereich des Hausdienstes der Sproochbrugg 
gehört. Der Wegfall dieser Arbeiten bedeutete für den Hausdienst ein geringeres 
Arbeitsvolumen. Aus diesem Grund musste das Pensum von Frau Brigitte Chris-
toffel gekündigt werden. Sie hatte seit 2002 im Hausdienst gearbeitet.



Schulleitung	 seit
Noser Freddy	 2011
 
Klassenlehrkräfte
Bächtold Michael	 2002
Bollhalder Carmen	 2010
Cristellon Yvonne	 2011
Eugster Franz	 2010
Hug Jasmin	 2008
Krucker Ruth	 2002
Lutz Stefan	 2005
Lüthi Michael	 2011
Pfister Armin	 2013
Zahner Daniel	 2013
Graf Manuela	 2010
Gschwend Ruedi	 1993
Kalouner Sascha	 2007
Ledergerber Kurt	 1978
Siragusa Savio	 2013
Patzen Seraina	 2012
 
Fachlehrkräfte	
Sprachliche Fächer	
Lindenmann Sonja	 2012
Egger Pascale	 2006
 
Mathematische Fächer	
Kappeler Hedi	 1978
Forrer Sara	 2011
 
Handarbeit, Hauswirtschaft, Sport	
Altavilla Stefanie	 2011
Osterwalder Stephanie	 2013
Rohner Cheryl	 2013
Durisch Denise	 2002
Eberle-Oberhänsli Franzisca	 2009
Juen Patricia	 2007
Rutishauser-Ziegler Sonja	 2007
 
Sport,Gestalten und Werken
Brühwiler Kolumban	 2002
Jankowski Jürgen	 2011
 
Schulische Heilpädagogik
Baumann Ramon	 2011
 
Musik
Rankl Stefan	 2007 

Schulische Sozialarbeit	 seit	
Honegger Rolf	 2011
 
Schulverwaltung		
Schulsekretärin
Fabienne Zogg	 2012
 
Hausdienst		
Leiter Hausdienst	
Schüepp Markus	 2001
 
Hauswart	
Castiglioni Paul	 1996
 
Mitarbeiterinnen im Hausdienst	
Egger Ursula	 2001
Suvajac Gordana	 2001
 
Bibliothek		
Leiterin
Schmid Antonia	 2000
 
Bibliotheks-Mitarbeiterinnen
Brunner Marianne	 2007
Holenstein Brigitte	 2003
Jud Annika	 2002
 
Mittagstisch-Betreuerinnen
Boppart Claudia	 2010
Rüegg Vroni	 2011
Widler Doris	 2008

Personalbestand per 1. Januar 2014
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Schülerzahlen 2013/2014 
		  K	 M	 T
Realstufe		
R1A		  10	 10	 20
R1B		  10	 8	 18
R2A		  10	 6	 16
R2B		  9	 6	 15
R3A		  10	 6	 16
R3B		  6	 7	 13
Total		  55	 43	 98

 
Sekundarstufe	
S1A	 	 7	 12	 19
S1B	 	 8	 11	 19
S1C	 	 9	 10	 19
S1D	 	 9	 10	 19
S2A		  9	 12	 21
S2B		  10	 10	 20
S2C		  11	 11	 22
S3A		  15	 8	 23
S3B		  15	 7	 22
Total		  93	 91	 184

 
Gesamttotal		  148	 134	 282

schülerstatistik Stand 1.1.2014

Herkunft der Schüler
Realstufe	 1.	 2.	 3.	 T
Niederhelfenschwil	 15	 16	 15	 46
Zuzwil	 23	 15	 13	 51
auswärtige	 0	 1	 0	 1
Total	 38	 32	 28	 98

 
Sekundarstufe	 1.	 2.	 3.	 T
Niederhelfenschwil	 32	 26	 25	 83
Zuzwil	 44	 37	 20	 101
auswärtige	 0	 0	 0	 0
Total	 76	 63	 45	 184

Total Lernende	
Sproochbrugg	 282
andere Oberstufen	 17
Kleinklassen	 1
Talentschulen	 6
Sonderschulen	 11
Privatschulen	 16
Kantonsschulen (3.OS)	 8
Total	 341



Mittagstisch

Das Angebot des Mittagstisches wird nach wie vor ausgiebig genutzt. Insge-
samt nehmen regelmässig etwa 55 Schüler pro Woche ihr Mittagessen in der 
Schule ein. Die Verteilung auf die einzelnen Tage ist sehr unterschiedlich, je 
nach Stundenplan der Schüler. Dank dem sehr flexiblen und zuverlässigen Lie-
feranten der Mahlzeiten, dem Landgasthof Adler in Zuckenriet, stellt dies für 
den Ablauf der Mittagsverpflegung aber kein Problem dar.

Bibliothek

Seit 1995 wird in der Sproochbrugg eine Schul- und Volksbibliothek geführt. 
Drei engagierte Bibliothekarinnen sorgen unter der Leitung von Antonia 
Schmid dafür, dass der Bestand an Ausleihmedien aktuell und attraktiv bleibt 
und die Ausleihe und Rückgabe problemlos funktioniert Die Bibliothek zählt 
aktuell etwa 200 zahlende Mitglieder, vornehmlich aus der Gemeinde Nie-
derhelfenschwil. Die Schüler können auf den Bereich der Schulbibliothek im 
Rahmen des Schulunterrichts kostenlos zugreifen. Seit Sommer 2013 besteht 
auch die Möglichkeit der digitalen Buchausleihe.
Finanziert wurde die Bibliothek bis Ende 2012 je zur Hälfte von der Oberstu-
fenschulgemeinde und der Politischen Gemeinde Niederhelfenschwil, die bei-
den Kirchgemeinden Niederhelfenschwil-Zuckenriet und Lenggenwil leisteten 
jeweils einen finanziellen Beitrag an die Betriebskosten. Mit der Gründung der 
Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg wird neu auch die Bibliothek finanzi-
ell und operativ unter dem Dach der gemeinsamen Oberstufe geführt. 

Schulanlagen

Der Traktor zum Rasenmähen, Schneepflügen und Salzen ist im Jahr 1995 an-
geschafft worden. Er musste nun ersetzt werden. Der einwandfreie Betrieb der 
Heizungsanlage kann mittelfristig nicht mehr gewährleistet werden. Da einige 
Teile des Heizungssystems der Schulanlage mehr als 35 Jahre alt sind, drängt 
sich eine komplette Sanierung auf. Eine vom Schulrat in Auftrag gegebene 
Studie ermöglichte einen Vergleich von sieben verschiedenen Heizsystemen. 
Der Oberstufenschulrat wird alle Optionen sorgfältig prüfen, um zukünftig für 
die Schule die nachhaltigste und attraktivste Heizlösung zu gewährleisten.
Die Sanierung des Sportplatzes wurde in einer Kommission im Detail erar-
beitet. Während den Herbstferien wurde mit den Bauarbeiten begonnen. Die 
schlechte Witterung im November verunmöglichte einen frühzeitigen Pro-
jektabschluss im vergangenen Jahr. Es wird nun mit einem Abschluss der Ar-
beiten im Frühjahr 2014 gerechnet (siehe Zwischenbericht – Sanierung des 
Sportplatzes). Eine weitere dringende Pendenz ergibt sich für den Schulrat im 
Bereich der Dachflächen im älteren Teil des Gebäudes. Eine genauere Betrach-
tung offenbarte den schlechten Zustand der Flachdächer. Der Schulrat schlägt 
der Schulbürgerschaft deshalb eine Sanierung der maroden Dachflächen vor. 
Die Problematik des Schulraumbedarfs wurde im Sommer 2013 mit einer zu-
sätzlichen 1. Klasse wieder akut und wird sich aller Voraussicht nach in diesem 
Jahr noch weiter verschärfen. Alle vorhandenen Schulzimmer werden als Klas-
senzimmer genutzt. Es fehlen verschiedene Fachräume, so beispielsweise ein 
Chemie- und Physikzimmer oder Theorieräume für die Schulküchen, um den 
Vorgaben des kantonalen Bildungsdepartementes zu genügen. Der Schulrat 
informierte sich über temporären Schulraum, mit denen die Raumknappheit 
abgefedert werden kann. Der Schulrat schlägt der Schulbürgerschaft deshalb 
einen Ausbau der Schulräumlichkeiten mit vorfabrizierten Raumsystem – Ele-
menten vor.
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Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

 Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 483 000 11 000 457 630.44 16 385.95 484 000 11 000

2 Unterricht 3 949 000 93 000 3 720 548.41 97 375.15 4 064 800 107 000

3  Schulanlässe 162 00 33 000 147 072.29 48 860.00 187 000 37 000

4 Gesundheitsd., Div.  Schulbetriebskosten 205 500 51 500 209 457.55 21 285.30 305 600 41 200

5 Schulanlagen 789 300 101 000 630 763.90 101 962.40 712 600 65 500

9 Finanzen 2 059 000 7 358 300 1 989 191.40 6 868 795.19 1 494 500 6 986 800

Total 7 647 800 7 647 800 7 154 663.99 7 154 663.99 7 248 500 7 248 500

Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 483 000 11 000 457 630.44 16 385.95 484 000 11 000

10 Bürgerschaft/Geschäftsprüfung 41 000 0.00 33 634.49 0.00 33 000 –

Personalaufwand 7 000 – 7 032.80 – 10 000 –

Sachaufwand 34 000 – 26 601.69 – 23 000 –

12 Schulrat, Komm., Schulverwaltung 442 000 11 000 423 995.95 16 385.95 451 000 11 000

Personalaufwand 402 000 – 386 229.35 – 410 000 –

Sachaufwand 40 000 – 37 766.60 – 41 000 11 000

Rechnung 2013

Die Rechnung schliesst mit einem Minderaufwand von  
Fr. 493 136.01 ab. 



Rechnung 2013

Weniger Stellvertretungen und weniger Kosten in den för-
dernden Massnahmen führten zu deutlich weniger Personal- 
aufwand.

Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 2 Unterricht 3 949 000 93 000 3 720 548.41 97 375.15 4 064 800 107 000

 22 Oberstufe 3 709 000 86 000 3 542 010.61 89 380.45 3 846 800 99 000

Personalaufwand 3 418 000 – 3 346 897.65 – 3 607 000 –

 Sachaufwand 291 000 – 195 112.96 – 239 800 –

 27 Fördernde Massnahmen 165 000 7 000 123 120.00 7 994.70 151 000 8 000

 Personalaufwand 156 000 – 121 192.45 – 146 000 – 

 Sachaufwand 9 000 – 1 927.55 – 5 000

29 Informatik Schule 75 000 0 55 417.80 0.00 67 000 0

 Personalaufwand 44 000 – 43 520.65 – 45 000 –

 Sachaufwand 31 000 – 11 897.15 – 22 000 –

Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 162 000 33 000 147 072.29 48 860.00 187 000 37 000

30 Schulreisen 17 000 – 0.00 0.00 17 000 0

Sachaufwand 17 000 – – – 17 000 –

31 Sportanlässe (inkl. Skitage) 14 000 0 11 252.25 0.00 16 000 0

Sachaufwand 14 000 – 11 252.25 – 16 000 – 

32 Oblig. Lager 
(Klassenlager/ Schulverl./Schneesport-

90 000 33 000 80 364.49 37 454.80 105 000 35 000

Sachaufwand 90 000 – 80 364.49 – 105 000 – 

34 Besondere Veranstaltungen 41 000 0 55 455.55 11 405.20 49 000 2 000

Sachaufwand 41 000 – 55 455.55 – 49 000 – 

Budget 2014

Im Schuljahr 2014/15 ist eine weitere Klasse zu budgetieren.

Budget 2014

Im Schuljahr 2014/15 werden wieder vermehrt Lager und 
Veranstaltungen genutzt.
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Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheitsd., Div. Schulbetriebskosten 205 500 51 500 209 457.55 21 285.30 305 600 41 200

40 Schularztdienst 4 000 0 4 688.10 0.00 4 000 0

Personalaufwand 1 000 – 1 361.80 – 1 000 –

Sachaufwand 3 000 – 3 326.30 – 3 000 –

41 Schulzahnarztdienst 10 000 0 9 217.35 0.00 10 000 0

Sachaufwand 10 000 – 9 217.35 – 10 000 –

42 Schulpsych. u. Schulsozial. Dienst 129 000 0 130 690.45 0.00 132 000 0

Personal- und Sachaufwand 129 000 – 130 690.45 0.00 132 000 –

45 Schülertransporte 0 0 0.00 0.00 60 000 0

Sachaufwand –  – – – 60 000 –

46 Schülerverpflegung und Betreuung 0 0 0.00 0.00 33 000 21 000

Personal- und Sachaufwand – – – – 13 000 –

Sachaufwand – – – – 20 000 –

47 Eltern- und Erwachsenenbildung 51 500 51 500 55 904.80 21 285.30 55 600 20 200

Sachaufwand 51 500  – 55 904.80 – 55 600 –

48 Übrige Schulbetriebskosten 11 000 0 8 956.85 0.00 11 000 0

Sachaufwand 11 000 – 8 956.85  – 11 000  –

Rechnung 2013

Die Bibliothek (Konto 47) wird rückwirkend per 1.1.2013 
vollumfänglich der OS belastet.

Budget 2014

Der Aufwand für die Bibliothek sowie für den Mittagstisch 
wird vollumfänglich der laufenden Rechnung belastet, da-
her ist dieser höher. 
Die zusätzlichen Postautokurse verursachen Mehrkosten. 



Rechnung 2013

Der Personalaufwand ist tiefer ausgefallen, weil der Unter-
halt der Primarschule Zuckenriet per 31.7.2013 nicht mehr 
im Verantwortungsbereich der Oberstufe Sproochbrugg 
liegt. Durch die wieder grössere Kapazität unserer Haus-
warte, musste eine Stelle der Hausangestellten abgebaut 
werden.Die Heizungssanierung wurde noch nicht realisiert. 
Verschiedene Varianten sind noch in Abklärung. 

Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Schulanlagen 789 300 101 000 630 763.90 101 962.40 712 600 65 500

50 Betrieb und Unterhalt der Schulanlagen 783 300 33 000 630 763.90 38 295.15 710 600 1 000

Personalaufwand 305 000 – 281 518.70 – 274 000 –

Sachaufwand 478 300 – 349 245.20 – 436 600 –

51 Miet- und Benützungsentschädigungen 
für Schulanlagen

6 000 68 000 0.00 63 667.25 2 000 64 500

Sachaufwand 6 000 – – – 2 000 – 

Budget 2014

Die Sanierung der Dachflächen und das neue Raumsystem 
werden in der Investitionsrechnung ausgewiesen und be-
lasten somit das Budget 2014 in der laufenden Rechnung 
nicht. Die Schulzimmer werden mit neuen Tischen und Stüh-
len ausgestattet sowie auch ein Chemiezimmer mit einem 
Korpus.
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Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen 2 059 000 7 358 300 1 989 191.40 6 868 795.19 1 494 500 6 986 800

90 Steuern und Anteile 0 7 338 300 0.00 6 844 943.54 0 6 974 800

Beitrag von Gemeinde Niederhelfenschwil – 2 995 888 – 2 918 522.66 – 3 017800

Beitrag von Gemeinde Zuzwil – 4 342 412 – 3 926 420.88 – 3 957 000

91 Schulgelder 1 374 000 20 000 1 317 265.45 22 600.00 775 000 12 000

Oberstufenschüler 670 000 – 636 067.10 – 185 000 –

Schulgelder für Kleinklassenschüler 44 000 – 43 066.65 – 16 000 – 

Sport- und Talentschulen 60 000 – 75 750.00 – 80 000 – 

Musikschule Ausgaben 140 000 – 140 096.00 – 164 000 – 

Kinder in Sonderschulen und Heimen 450 000 – 383 850.05 – 320 000 – 

Schulgelder für externe Massnahmen 10 000 – 38 435.65 – 10 000 – 

Schüler anderer Gemeinden – 20 000 – 22 600.00 – 12 000

95 Zinsen 35 000 0 22 365.95 598.30 20 000 0

Sachaufwand 35 000 – 22 365.95 – 20 000 – 

97 Allg. u. nicht aufteilbare Posten 0 0 – 653.35 0 0

Sachaufwand – – – – 0 – 

99 Abschreibungen auf Verw.vermögen 650 000 0 649 560.00 0.00 699 500 0 

Sachaufwand 650 000 – 649 560.00 – 699 500 – 

Budget 2014

Die Oberstufenschulgemeinde wird durch Beiträge der 
politischen Gemeinden Niederhelfenschwil und Zuzwil 
anteilmässig der Oberstufenschülerinnen- und Schüler fi-
nanziert. Die Schulgelder sind deutlich gesunken, da das 
Kathi in Wil seit dem 1.1.2012 als Privatschule gilt und die 
Schulgelder nicht mehr finanziert werden.



Dank

Die Oberstufenschulgemeinde Niederhelfenschwil ist Geschichte. Sie wurde 
Anfang 2013 von der neuen gemeinsamen Oberstufenschulgemeinde Sprooch-
brugg abgelöst. Aus Sicht des Schulrates endete das erste Jahr der Amtsperiode 
2013 bis 2016 somit Ende 2013.
Ich danke dem Oberstufenschulrat Sproochbrugg für die geleisteten Dienste im 
vergangenen Jahr. Es ist in der heutigen Zeit, welche von Leistungsdruck im täg-
lichen Arbeitsumfeld und immer knapper werdender Freizeit geprägt ist, nicht 
mehr selbstverständlich, dass sich Bürger freiwillig für öffentliche Ämter zur Ver-
fügung stellen. Die konstruktive und von gegenseitiger Akzeptanz geprägte Zu-
sammenarbeit im Schulrat führt die Sproochbrugg in eine erfolgreiche Zukunft 
und stärkt dadurch den guten Ruf unserer Oberstufe.
Schulleitung und Verwaltung, Lehrerteam, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
rund um den Schulbetrieb der Oberstufe Sproochbrugg; Sie alle haben im ver-
gangenen Jahr  für einen reibungslosen Übergang in die gemeinsame Schule 
gesorgt. Für diesen unermüdlichen Einsatz danke ich allen ganz herzlich. Ihre 
Dienste waren stets professionell und immer zugunsten der Sproochbrugg.
Liebe Schulbürgerinnen und Schulbürger, Ihnen danke ich für das entgegenge-
brachte Vertrauen in unsere Schule, die Wertschätzung gegenüber allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern rund um die Sproochbrugg. Gemeinsam sind wir 
stark, davon bin ich überzeugt.

Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg
Vizepräsident

Adelbert Luzio
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Bericht Schulleitung

Gemeinsame Oberstufe

Wir geniessen nun seit fast einem Jahr das Privileg, beinahe alle Schülerinnen 
und Schüler der Gemeinden Niederhelfenschwil und Zuzwil unterrichten zu dür-
fen. Nur einige wenige Jugendliche entscheiden sich für einen Wechsel an eine 
Privat- oder Sportschule. Begeisterte Musiker oder Spitzensportler, die einem 
nationalen oder überregionalen Kader angehören, werden auch in der Sprooch-
brugg unterstützt. Die Bevölkerung schenkt unserer Schule Vertrauen, was 
zweifelsohne zum guten Ruf der Sproochbrugg passt. 

Motivierte Lernende

Das ländlich geprägte Umfeld der Schule spiegelt sich in den Klassenkonstella-
tionen, der Haltung der Eltern sowie der Einstellung der Schülerinnen und Schü-
ler. Die Klassen zeigen sich mehrheitlich homogen und zeichnen sich bodenstän-
dig und naturnah aus. Die Schülerinnen und Schüler sind motiviert und lernwillig 
und nutzen die neuen Angebote der Sproochbrugg intensiv.
Dennoch verändert sich das Umfeld der Sproochbrugg stetig. Verschiedene 
neue Angebote wurden im 2013 umgesetzt. Der neu lancierte Versuch, das Fach 
Mensch & Umwelt in englischer Sprache zu unterrichten, ist ein grosser Erfolg 
und wird in dieser Form weitergeführt. Auch konnten zum ersten Mal in Fächern 
wie Englisch, Informatik oder im Tastaturschreiben vielen Lernenden Diplome 
übergeben werden.

Zusammenarbeit

Regionale Betriebe, genauso wie weiterführende Schulen, welche unsere Schü-
lerinnen und Schüler nach der Oberstufenzeit weiter ausbilden, gehören zum 
kooperierenden Umfeld der Sproochbrugg. Der Austausch mit den genannten 
Institutionen ist sehr wichtig um den Jugendlichen einen möglichst reibungs-
losen Übertritt in die Arbeitswelt gewährleisten zu können. Die neu eingeführ-
te Abschlussarbeit, welche die Lernenden im letzten Oberstufenjahr zu einem 
von ihnen selbst gewählten Thema verfassen, erfordert eine erste Zusammen-
arbeit mit den Lehrbetrieben der Region. Dies geht mit der Möglichkeit einher, 
als Schule die Stimme der Lehrmeister zu hören. Das erstmals durchgeführte 
Projekt fand in der ganzen Region Beachtung.
Aber auch weniger Erfreuliches gehört zum abgelaufenen Kalenderjahr. Leider 
wurde die sehr gute Zusammenarbeit mit unserem Schulpräsidenten Elmar 
Moser im Herbst abrupt unterbrochen. Die traurige Tatsache, dass Elmar nicht 
mehr unter uns ist, wiegt schwer. Er hinterlässt eine grosse Lücke.

Schulleiter Sproochbrugg
Freddy Noser



Oberstufenschulrat		  seit
Präsident	
Vakant
 
Vizepräsident	
Luzio Adelbert	 Dorfstrasse 51, 9523 Züberwangen	 2013
 
Schulrat
Künzle Ursula	 Schulrätin	 2005	
	 Aktuarin (1993 – 2003) 
	 Scholtinoss 16, 9527 Niederhelfenschwil	
Dilitz Martin	 Schulrat	 1997 
	 Schulstrasse 4, 9525 Lenggenwil	
Müller Dominic 	 Obgass 15, 9527 Niederhelfenschwil 	 2013
 
Geschäftsprüfungskommission (GPK)	
Präsident
Aeschbacher Reto	 Im Obstgarten 12, 9526 Zuckenriet	 2013 
	 Mitglied (2009 – 2013)

Mitglieder
Derungs Caroline	 Oberwis 9, 9527 Niederhelfenschwil	 2013
Flückiger Lea	 Mettlenstrasse 6a, 9524 Zuzwil	 2013
Gerig Valentin	 Säntisstrasse 18, 9524 Zuzwil	 2013
Schönenberger Marc	 Leo Jung-Strasse 6, 9526 Zuckenriet	 2013
 
Stimmenzähler	
Stimmenzähler der Politischen Gemeinde Niederhelfenschwil
Stimmenzähler der Politischen Gemeinde Zuzwil
 
Schulleitung	
Freddy Noser	 Sproochbrugg, 9526 Zuckenriet	 2011 
	 071 948 70 12, schulleitung@sproochbrugg.ch	
 
Sekretariat
Zogg Fabienne	 Sproochbrugg, 9526 Zuckenriet	 2012 
	 071 948 70 16, sekretariat@sproochbrugg.ch
 
Lehrervertretung
Eugster Franz	 Sproochbrugg, 9526 Zuckenriet	 2011 
	 071 948 70 11, franz.eugster@sproochbrugg.ch	
 
Hausdienst		
Leiter
Schüepp Markus	 Tüfenwiesstr. 12b, 9524 Zuzwil	 2001 
	 071 948 70 18, hausdienst@sproochbrugg.ch	
Hauswart		
Castiglioni Paul 	 Höchi 7, 9527 Niederhelfenschwil	 1996 
	 071 948 70 18, paul.castiglioni@sproochbrugg.ch

Konstituierung 2013 / 2016 Amtsjahr 2014
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Raumreservation
Martin Dilitz, Oberstufenschulrat
 
Organisation Mittagstisch
Ursula Künzle, Oberstufenschulrätin
 
Interne Revisionsstelle
Ursula Künzle, Oberstufenschulrätin
Dominic Müller, Oberstufenschulrat
 
JMS Wil-Land	
Adelbert Luzio, Oberstufenschulrat
 
Schularzt	
Dr. med. Erich Ammann	  Hinterdorfstrasse 19, 9524 Zuzwil 
	 071 944 28 66
 
Schulzahnärzte	
Dr. med. dent. Jürg Scherrer	 Ausserdorfstrasse 14c, 9524 Zuzwil 
	 071 944 24 28
Zahnärzte am Reckholder	 Reckholder 1, 9527 Niederhelfenschwil 
	 071 947 14 14
 
Amtliche Publikationsorgane	
Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederhelfenschwil 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Zuzwil



Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 483 000 11 000 457 630.44 16 385.95 484 000 11 000

10 Bürgerschaft/Geschäftsprüfung 41 000 0 33 634.49 0.00 33 000 0

Personalaufwand 7 000 – 7 032.80 – 10 000  –

Sachaufwand 34 000 – 26 601.69 – 23 000 – 

12 Schulrat, Komm., Schulverwaltung 442 000 11 000 423 995.95 16 385.95 451 000 11 000

Personalaufwand 402 000 – 386 229.35 – 410 000 – 

Sachaufwand 40 000 – 37 766.60 – 41 000 – 

2 Unterricht 3 949 000 93 000 3 720 548.41 97 375.15 4 064 800 107 000

22 Oberstufe 3 709 000 86 000 3 542 010.61 89 380.45 3 846 800 99 000

Personalaufwand 3 418 000 – 3 346 897.65 – 3 607 000 – 

Sachaufwand 291 000 – 195 112.96 – 239 800 – 

27 Fördernde Massnahmen 165 000 7 000 123 120.00 7 994.70 151 000 8 000

Personalaufwand 156 000 – 121 192.45 – 146 000 – 

Sachaufwand 9 000 – 1 927.55 – 5 000 – 

29 Informatik Schule 75 000 0 55 417.80 0.00 67 000 0

Personalaufwand 44 000  – 43 520.65 – 45 000 – 

Sachaufwand 31 000 – 11 897.15 – 22 000  –

3 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 162 000 33 000 147 072.29 48 860.00 187 000 37 000

30 Schulreisen 17 000 0 0.00 0.00 17 000 0

Sachaufwand 17 000  – – – 17 000  –

31 Sportanlässe (inkl. Skitage) 14 000 0 11 252.25 0.00 16 000 0

Sachaufwand 14 000  – 11 252.25  16 000 – 

32 Oblig. Lager  (Klassenlager/ Schulverl./

Schneesportwo.)

90 000 33 000 80 364.49 37 454.80 105 000 35 000

Sachaufwand 90 000 – 80 364.49 – 105 000 – 

34 Besondere Veranstaltungen 41 000 0 55 455.55 11 405.20 49 000 2 000

Sachaufwand 41 000  – 55 455.55 – 49 000 – 

4 Gesundheitsd., Div. Schulbetriebskosten 205 500 51 500 209 457.55 21 285.30 305 600 41 200

40 Schularztdienst 4 000 0 4 688.10 0.00 4 000 0

Personalaufwand 1 000 – 1 361.80 – 1 000 – 

Sachaufwand 3 000  – 3 326.30 – 3 000 – 

41 Schulzahnarztdienst 10 000 0 9 217.35 0.00 10 000 0

Sachaufwand 10 000 – 9 217.35 – 10 000 – 

42 Schulpsych. u. Schulsozial. Dienst 129 000 0 130 690.45 0.00 132 000 0

Personal- und Sachaufwand 129 000  – 130 690.45 – 132 000 – 

45 Schülertransporte 0 0 0.00 0.00 60 000 – 

Sachaufwand – – – – 60 000 – 

46 Schülerverpflegung und Betreuung 0 0 0.00 0.00 33 000 21 000

Personal- und Sachaufwand – – – – 13 000 – 

Sachaufwand – – – – 20 000 – 

47 Eltern- und Erwachsenenbildung 51 500 51 500 55 904.80 21 285.30 55 600 20 200

Sachaufwand 51 500 – 55 904.80 – 55 600  –

48 Übrige Schulbetriebskosten 11 000 0 8 956.85 0.00 11 000 0

Sachaufwand 11 000 – 8 956.85 – 11 000 – 

5 Schulanlagen 789 300 101 000 630 763.90 101 962.40 712 600 65 500

50 Betrieb und Unterhalt der Schulanlagen 783 300 33 000 630 763.90 38 295.15 710 600 1 000

Personalaufwand 305 000 – 281 518.70 – 274 000 – 

Sachaufwand 478 300 – 349 245.20 – 436 600 – 

Jahresrechnung 2013 / Budget 2014
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Budget 2013 Rechnung 2013 Budget 2014

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

51 Miet- und Benützungsentschädigungen

für Schulanlagen

6 000 68 000 0.00 63 667.25 2 000 64 500

Sachaufwand 6 000 – – – 2 000 – 

9 Finanzen 2 059 000 7 358 300 1 989 191.40 6 868 795.19 1 494 500 6 986 800

90 Steuern und Anteile 0 7 338 300 0.00 6 844 943.54 0 6 974 800

Beitrag von Gemeinde Niederhelfenschwil – 2 995 888 – 2 918 522.66 – 3 017 800

Beitrag von Gemeinde Zuzwil – 4 342 412 – 3 926 420.88 – 3 957 000

91 Schulgelder 1 374 000 20 000 1 317 265.45 22 600.00 775 000 12 000

Oberstufenschüler 670 000 – 636 067.10 – 185 000 – 

Schulgelder für Kleinklassenschüler 44 000 – 43 066.65 – 16 000 – 

Sport- und Talentschulen 60 000 – 75 750.00 – 80 000 – 

Musikschule Ausgaben 140 000 – 140 096.00 – 164 000 – 

Kinder in Sonderschulen und Heimen 450 000  – 383 850.05 – 320 000 – 

Schulgelder für externe Massnahmen 10 000 – 38 435.65  – 10 000 – 

Schüler anderer Gemeinden – 20 000 – 22 600.00 – 12 000

95 Zinsen 35 000 0 22 365.95 598.30 20 000 0

Sachaufwand 35 000 – 22 365.95 – 20 000 – 

97 Allg. u. nicht aufteilbare Posten 0 0 0.00 653.35 0 0

Sachaufwand – – – – – – 

99 Abschreibungen auf Verw.vermögen 650 000 0 649 560.00 0.00 699 500 0

Sachaufwand 650 000 – 649 560.00 – 699 500  –



Anfangsbestand

per 01.01.2013

Veränderung

Zugang

veränderung

abgang

Endbestand

per 31.12.2013

Bestandesrechnung  Oberstufenschul-
gemeinde Sproochbrugg

26 575 208.71 27 303 818.49

1 Aktiven 5 104 978.98 9 068 085.85 9 432 390.74 4 740 674.09

10 Finanzvermögen 136 418.98 8 825 186.40 8 782 830.74 178 774.64

100 Flüssige Mittel 105 649.63 8 763 262.15 8 744 238.64 124 673.14

100001 Kasse Bibliothek 374.35 2 063.90 2 058.75 379.50

100201 RBN: OS Kto.Krt. Nr. 24.1250.5 83 559.38 8 345 477.65 8 340 799.04 88 237.99

100204 RBN: HW Kto.Krt. 12 979.05 7 440.70 20 419.75

100205 RBN: HA Kto.Krt. 2 070.15 62.55 2 132.70

100206 RBN: Bibliothek Kto.Krt. 6 241.20 7 340.00 419.60 13 161.60

100210 UBS: Kto.Krt. 425.50 0.10 84.00 341.60

100250 Geld in Transit 400 877.25 400 877.25

101 Guthaben 101 30 769.35 10 209.35 38 592.10 2 386.60

101101 Gmde NHS: Kto.Krt.

101102 Gmde ZZ: Kto.Krt.

101500 Verrechnungssteuern 177.25 209.35 386.60

101901 Übrige Guthaben 21 564.45 21 564.45

101902 Klassenkassenbestand 7 027.65 7 027.65

101903 Vorschuss HW, Mittagstisch, Klassenbest. 2 000.00 10 000.00 10 000.00 2 000.00

108 Aktive Rechnungsabgrenzung 51 714.90 51 714.90

11 Verwaltungsvermögen 4 968 560.00 242 899.45 649 560.00 4 561 899.45

110401 Schulhausan- und Umbau 4 824 000.00 603 000.00 4 221 000.00

110403 Schwimmbadsanierung 57 760.00 14 460.00 43 300.00

110404 Sanierung Küche/Verwaltung 34 800.00 6 100.00 28 700.00

110405 Sanierung Sportplatz 242 899.45 242 899.45

110601 EDV: Bauliche Investition

110602 EDV: Gerätschaften 52 000.00 26 000.00 26 000.00

110900 Allg. Büro- und Schulausstattungen

Bestandesrechnung 2013
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Anfangsbestand

per 01.01.2013

Veränderung

Zugang

veränderung

abgang

Endbestand

per 31.12.2013

2 Passiven 5 104 978.98 17 507 122.86 17 871 427.75 4 740 674.09

20 Fremdkapital 5 104 978.98 17 507 122.86 17 871 427.75 4 740 674.09

200 Laufende Verpflichtungen 12 427.65 11 798 205.07 11 793 925.62 16 707.10

200001 Kreditoren-Sammelkonto 3 474 776.26 3 463 469.16 11 307.10

200002 Kreditoren-Zahlungsausgleichskonto  3 479 319.16 3 479 319.16

200020 Lohnsammelkonto 3 699 951.05 3 699 951.05

200021 Kto.Krt. Sozialversicherung (SVA) 514 507.15 514 507.15

200022 Kto.Krt. Personalvorsorge (KLVK) 593 850.10 593 850.10

200023 Kto.Krt. Unfallversicherung 25 518.25 25 518.25

200024 Kto.Krt. Krankenversicherung 10 083.10 10 083.10

200100 Depotgelder 5 400.00 200.00 200.00 5 400.00

200902 Klassenkassenbestand 7 027.65 7 027.65

201 Kurzfristige Schulden 140 965.93 410 217.44 125 916.73 425 266.64

202 Mittel- und langfristige Schulden 4 800 000.00 5 100 000.00 5 800 000.00 4 100 000.00

204 Rückstellungen 108 650.00 12 500.00 108 650.00 12 500.00

208 Passive Rechnungsabgrenzung 42 935.40 186 200.35 42 935.40 186 200.35

290 Eigenkapital



[1] gem. Bürgerschaftsbeschluss vom  20.3.2013
[2] siehe sep. Gutachten Seite 30
[3] siehe sep. Gutachten Seite 26

rechnung 2013 budget 2014

Objekte Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Gesamttotal – – 1'001'100 –

Saldo – – – 1'001'100

5 Schulanlagen 242'899.45 – 1'001'100 –

Saldo – 242'899.45 – 1'001'100

50 Sanierung Sportplatz [1] 242'899.45 – 1'001'100 –

Saldo 242'899.45 1'001'100

50.5040 Sanierung Sportplatz 242'899.45 – 256'100 –

501 Mobile Räume [2] – – 495'000 –

501.5040 Mobile Räume – – 495'000 –

502 Sanierung Flachdächer [3] – – 250'000 –

502.5040 Sanierung Flachdächer – – 250'000 –

9 Abschluss -242'899.45 – – –

Saldo 242'899.45 – – –

99 Abschluss Konto -242'899.45 – – –

Saldo 242'899.45 – – –

99.5900 Passivierte Einnahmen

99.6900 Aktivierte Ausgaben -242'899.45 – – –

INVESTITIONSrechnung 2013 / Budget 2014
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ABSCHREIBUNGSPLAN Abgerechnete Bauten und Investitionen

[1] gemäss Prämienabrechnung der Kant. Gebäudeversicherung

OBJEKTE

Verwaltungvermögen Fläche Neuwert Versicherungszeitwert [1]

Areal, Parzelle Nr. 487 27 070 m2   

Sekundar- und Realschulhaus
inkl. Um- und Ausbau

 12 406 000 10 421 000

Turnhalle  5 570 000 4 901 0000

Aula mit Verwaltung und Hallenbad  3 700 000 2 997 000

Velo-Unterstand Ost  280 000 240 000

Aussengeräteraum  160 000 137 000

Haldenholz Wald, Parz. 277 330 m2   

Haldenholz Wiese 4 080 m2   

Total 22 116 000 18 696 000

inventarverzeichnis

OBJEKTE tilgungsperiode ursp. netto-inv.
z.l. der gemeinde

Buchwert
01.01.2013

nettoinvesti- 
tionen 2013

abschreibung
2013

Buchwert
31.12.2013

abschr. 2014
Voranschlag

Schulhausan- und umbau 96 - 20 15 081 950.55 4 824 000.00 603 000.00 4 221 000.00 603 000.00

Schwimmbad-Sanierung

½ direkter Finanzausgleich 97 - 06 288 800.00 – – – – 

½ indirekter Finanzausgleich 97 - 16 288 800.00 57 760.00 14 460.00 43 300.00 14 400.00

 

Sanierung Küche/Verwaltung

direkter Finanzauslgeich 45% 99 - 08 98 259.30 – – – – 

indirekter Finanzauslgeich 45% 99 - 18 120 094.65 34 800.00 6 100.00 28 700.00 6 100.00

 

Sportplatz 14 - 23 499 000.00 499 000.00 242 899.45 0.00 499 000.00 50 000.00

     

EDV-Konzept 10 - 14 245 448.15 52 000.00 26 000.00 26 000.00 26 000.00

     

Raumsystem 15 - 25 495 000.00 – – – – 

     

Sanierung Flachdächer 15 - 25 250 000.00 – – – – 



Die Richtigkeit der Verwaltungs- und	Bestandesrechnung 2013 
am 10. Januar 2014 bestätigt				  

Genehmigt durch den Schulrat
am 15. Januar 2014						    
							     

							     
Geprüft und für richtig befunden durch die Geschäftsprüfungs-
kommission am 3. Februar 2014

Genehmigt durch die Bürgerschaft am 12. März 2014	

Die Schulsekretärin
Fabienne Zogg

Der Vize-Präsident
Adelbert Luzio
Die Schulsekretärin
Fabienne Zogg

Die Revisoren
Reto Aeschbacher, Präsident
Caroline Derungs 
Lea Flückiger 
Valentin Gerig
Marc Schönenberger 

Der Versammlungsleiter

Die Protokollführerin

Die Stimmenzähler

prüfungs- und genehmigungsvermerke 
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Geschäftsprüfungskommission 

der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg

Bericht der Geschäftsprüfungskommission (GPK)

an die Bürgerversammlung der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das Rechnungsjahr 2013 sowie den Antrag des Schulrates zum Voranschlag für das 
Rechnungsjahr 2014 geprüft. Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Schulrat verantwort-
lich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir prüften die Posten 
und Angaben der Jahresrechnung auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung 
der massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Vollstän-
digkeit der Jahresrechnung. Es wurde auch geprüft, ob die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme 
Amtsführung gegeben waren.Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahres-
rechnung und die Amtsführung sowie der Antrag des Schulrates über den Voranschlag den gesetzlichen 
Bestimmungen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:
1. Die Jahresrechnung 2013 der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg sei zu genehmigen.
2. Der Antrag des Schulrates zum Voranschlag für das Rechnungsjahr 2014 der Oberstufenschulgemeinde  
	 Sproochbrugg sei zu genehmigen.

Zuckenriet, 03. Februar 2014 

Die Geschäftsprüfungskommission
Reto Aeschbacher, Zuckenriet
Caroline Derungs, Niederhelfenschwil
Lea Flückiger, Zuzwil
Valentin Gerig, Zuzwil
Marc Schönenberger, Zuckenriet



Ausgangslage / Sanierung

Die markierten Gebäudeteile wurden 1978 erstellt und weisen somit ein Alter 
von 36 Jahren auf. Die entsprechenden Dachflächen sind während dieser Zeit nie 
saniert worden und sind nun an ihrem Lebensende angelangt.

Im Bereich der Dachfläche, oberhalb des ersten Obergeschosses, dringt bei star-
kem Niederschlag bereits Wasser in die Konstruktion ein und verteilt sich im Ge-
bäudeinnern. Schäden an der Bausubstanz sowie am Mobiliar wären zukünftig 
die Folge. Die sofortige Sanierung ist deshalb unabdingbar. Die beiden anderen  
Dachflächen scheinen nach heutigem Kenntnissstand noch dicht zu sein. Eine 
gleichzeitige Sanierung dieser Flächen infolge des fortgeschrittenen Alters emp-
fiehlt sich jedoch.

Kostenvoranschlag

Sanierung Dachfläche oberhalb Pausenhalle	 42 000.–
Sanierung Dachfläche oberhalb 1. Obergeschoss	 94 000.–
Sanierung Dachfläche oberhalb 2. Obergeschoss	 94 000.–
Allgemeine Reserve	 20 000.–
Total 	 250 000.–

gutachten und antrag betreffend sanierung dachflächen
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Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger

Der Oberstufenschulrat Sproochbrugg ist der Überzeugung, dass eine gesamt-
hafte Sanierung der Dachflächen aus technischer wie finanzieller Hinsicht Sinn 
macht. Sämtliche sicherheitsrelevanten Aspekte infolge Bauarbeiten auf öffent-
lichem Grund müssten nur einmal definiert und vollzogen werden. Er empfiehlt 
Ihnen, die beiden Anträge zu unterstützen.

Anträge

1. Die Bürgerschaft erteilt dem Oberstufenschulrat einen Kredit von 250 000.–  
	 für die Sanierung der gesamten Dachfläche.
2. Die Investition ist innert 10 Jahren abzuschreiben.  
	 Die erstmalige Abschreibung erfolgt im Jahre 2015.



Ausgangslage / projekt

In erster Linie hängt die Schulqualität vom Unterricht und damit von den Fä-
higkeiten und Kompetenzen der Lehrpersonen ab. Ebenso zentral ist aber auch, 
dass ausreichend Schulraum für einen guten Unterricht zur Verfügung steht. 
Die knappen Platzverhältnisse an unserer Oberstufe beschäftigen Schulrat 
und Schulleitung seit geraumer Zeit. Eine zeitgemässe Schulform benötigt Re-
serveflächen für Einzel- und Gruppenarbeiten oder selbständiges und konzen-
triertes Arbeiten. Diesen Ansprüchen kann das aktuelle Raumangebot an der 
Sproochbrugg nicht genügen.
Mit vorfabrizierten Raumsystemen kann diesem Umstand rasch entgegenge-
wirkt werden. Eine kurze Planungsphase, unwesentliche Veränderungen an der 
heutigen Umgebung und eine enorm schnelle Bauzeit sind nur einige Merkmale, 
welche für eine solche flexible Schulraumerweiterung sprechen. Bei Bedarf sind 
zusätzliche Erweiterungen jederzeit möglich, respektive der Rückbau der Bau-
teile bei Nichtgebrauch innert weniger Tage durchführbar.

Mit vorfabrizierten Raumsystem-Elementen werden auf der Südseite des Ober-
stufenschulhauses zwei neue Schulzimmer und ein Gruppenraum sowie die da-
zugehörenden Nebenräume und ein Eingangsbereich erstellt. Die bestehenden 
Velounterstände werden versetzt.

Kostenvoranschlag

Aushubarbeiten	 30 000.–
Baumeisterarbeiten	 20 000.–
Elektroanlagen	 10 000.–
Sanitäranlagen	 15 000.–
Planungshonorare	 30 000.–
Umgebungsarbeiten inkl. Versetzen der Veloständer	 25 000.–
Vorfabrizierte Raumsystem-Elemente	 325 000.–
Bewilligungen und Gebühren	 15 000.–
Allgemeine Reserve	 25 000.–
Total 	 495 000–

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger

Der Oberstufenschulrat Sproochbrugg ist der Überzeugung, dass eine Erweite-
rung des Schulraumes mit vorfabrizierten Raumsystem-Elementen Sinn macht. 
Die kostengünstige und zeitnahe Realisierung sprechen dafür. Die hohe Flexi-
bilität bezüglich Erweiterung oder Entfernung bei Nichtgebrauch sind weitere 
positive Aspekte. Er empfiehlt Ihnen deshalb, seine Anträge zu unterstützen.

Anträge

1. Die Bürgerschaft erteilt dem Oberstufenschulrat einen Kredit von 495 000.– 
	 für die Erweiterung des Schulraumes mit Hilfe von vorfabrizierten Raum- 
	 system-Elementen.
2. Die Investition ist innert 10 Jahren abzuschreiben.
	 Die erstmalige Abschreibung erfolgt im Jahre 2015. 

gutachten und antrag betreffend Erweiterung Schulraum
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gruppenraum

Ansicht A

Ansicht C

Ansicht A

Ansicht C

Schulzimmer 2

vorraumSchulzimmer 1



Diverse Besprechungen zwischen Vertretern des Schulrates, der Schulleitung 
sowie der Lehrerschaft und dem Hausdienst mit dem ausführenden Unterneh-
mer (Firma A. Müller AG, St. Gallen) führten zur heutigen Gestaltung der Anlage.
Mit der vorgenommenen Grundrissgestaltung (gemäss nachfolgendem Plan) 
können gleichzeitig bis zu fünf unterschiedliche Leichtathletikdisziplinen trai-
niert werden.

Die Ausführung vor Ort erfolgte ab der zweiten Oktoberwoche 2013. Sämtliche 
Rückbauarbeiten sowie das Einbringen der nötigen Fundationsschichten, das 
Versetzen der Randabschlüsse und das Erstellen des Zugangsweges erfolg-
ten gemäss vorgesehenem Terminplan. Leider konnten aufgrund des starken 
Temperaturrückgangs in der zweiten Hälfte des Monats November 2013 keine 
Belagsarbeiten (Asphalt- und Sportbeläge) ausgeführt werden. Um drohende 
Qualitätseinbussen zu verhindern, wurden die Bauarbeiten per Ende November 
2013 eingestellt. Sobald es die Witterungsverhältnisse zulassen, werden die 
noch ausstehenden Arbeiten wieder aufgenommen und so rasch wie möglich 
abgeschlossen.

Sanierung des Sportplatzes – Zwischenbericht
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Kunststoffbelag wasserdurchlässig            15mm
Porplastic Typ SB economic
Bituminöse Deckschicht                 30mm
Typ PA 8
Bituminöse Tragschicht                 60mm
Typ PA S16

Fundationsschicht                 450mm
Kiesgemisch 0/45mm

Trenn- und Filtervlies 200g/m 2

Betonbundstein
Typ Silisport B8

5.03m

0.10m 0.10m

0.35m 0.35m

1.22m 0.05m 1.22m 0.05m 1.22m 0.05m 1.22m

Kunstoffbelag wasserdurchlässig
Porplastic Typ SB  economic

Kunstoffbelag wasserdurchlässig
Porplastic Typ 2S  sport + track

Monobeton

Weitsprungsand

Sickerbetonsteine, grau,gefast, 10x10cm
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Typ Silisport  B8

Elastik-Schicht                        9mm
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Kiesgemisch 0/45                        450mm

Bituminöse  Tragschicht                        60mm
Typ PA S16

Oberstufenschulgemeinde Niederhelfenschwil/Zuzwil

Sanierung  Aussensportanlage  
Sprochbrugg

Situation
Grundriss 1:200
Schnitte 1:10/1:25

Vereinfachte Ausführungsplanung

Freigabe

Datum

Kontrolliert

Gezeichnet

Entwurf

Änderung

Zeichnungsdatei

Format

Plannummer EI 208-510

83x44

EI 208_VAP_2013-10-01mh

Engeler  Freiraumplanung  AG
Tonhallestrasse  42,  9500  Wil
Telefon  071  913  96 50
Telefax  071  913  96 59
info@engeler-planung.ch

Beton CEM  250, 270/250mm
Kiesgemisch  0/45,  300mmBetonbundstein

Typ Silisport B8

Schotterrasen, 150mm
Schotter  16/32  80%
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Legende:

mh/as

mh

mh

02.10.13
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A. Müller  AG
Lukasstrasse  19,
 9009  St.  Gallen
info@amuellerag.ch
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Jahresrückblick 2013 der Jugendmusikschule Wil-Land / Musiclife

Jugendmusikschule Wil-Land / Musiclife

Im Januar 2013 haben die Delegierten Samuel Konrad, 
Schulrat Gemeinde Niederhelfenschwil, Marlen Tinner, 
Schulrätin Gemeinde Zuzwil, und Adelbert Luzio, Schulrat 
der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg ihre Tätigkeit 
im Vorstand der JMS Wil-Land aufgenommen. Das Präsidi-
um wurde Marlen Tinner übertragen.
Insgesamt unterrichten 27 Lehrperso-
nen rund 400 Schülerinnen und Schü-
ler im Einzel- oder Gruppenunterricht. 
Das Gelernte wurde an rege besuchten 
Elternabenden mit viel Fleiss und Ein-
satz vorgetragen. Zusätzlich hat sich 
die JMS Wil-Land mit verschiedenen 
weiteren Anlässen präsentiert:

Der jährliche «Spielgarten» – die Instrumentenvorstel-
lung der JMS - fand am 3. Mai 2013 im Primarschulhaus 
Niederhelfenschwil statt. Die Möglichkeit, verschiedene 
Instrumente kennen zu lernen und selber auszuprobieren, 
nutzten viele Familien. Die Lehrpersonen beantworteten 
Fragen rund um die Instrumente und den Unterricht. Sie 
boten Hilfestellung beim Entscheid, das passende Instru-
ment zu finden. Zudem präsentierten Musikschüler in den 
Schulzimmern ihr Können auf dem Instrument. Das Bläse-
rensemble umrahmte im Foyer den Anlass musikalisch und 
manches Kind war vom Können der Jugendlichen fasziniert. 

Am 31. Mai 2013 lud die JMS zum Frühlingskonzert in die 
Aula der OS Sproochbrugg ein. Rund 40 Kinder trugen ih-
ren Eltern, Geschwistern und Verwandten Melodien aus 
Klassik, Rock und Pop vor. Das Publikum war begeistert und 
den Schülern war die Erleichterung nach einem geglückten 
Auftritt anzusehen!

Der Teamtag der Lehrpersonen und des Vorstandes vom 
24. August 2013 stand unter dem Motto «Musik-Effekte». 
Zwei geladene Referenten führten durch diesen Workshop.  
Als Musiker, Musikpädagogen und Musikproduzenten 
zeigten die beiden, wie mit einfachen und auch komplexen
technischen Hilfsmitteln der Klang der Instrumente verän-
dert, spannender gestaltet und neu kreiert werden kann. 

Die Musiklehrpersonen waren eingeladen, in einem prakti-
schen Teil mit dem eigenen Instrument zu experimentieren 
und zu improvisieren. Dabei konnten einige neue Ideen ge-
wonnen werden, welche anschliessend im eigenen Unter-
richt angewendet und umgesetzt werden konnten.
Am Ostschweizer Solisten- und Ensemble-Wettbewerb 
(OSEW) in Sirnach vom 7./8. September 2013 nahmen er-
folgreich mehrere Schülerinnen und Schüler teil und haben 
sich mit über 800 Teilnehmern gemessen. Die zweitägige 
Veranstaltung hat viele Besucher von nah und fern angelockt.  
65 Musizierende hatten sich für das klassische Konzert 
vom 22. November 2013 im Begegnungszentrum Triangel 
in Zuzwil angemeldet. Diese Anzahl sprengte den Rahmen 
für ein Konzert. Die Schulleitung entschied, zwei Konzerte 
nacheinander durchzuführen, damit alle die Möglichkeit für 
einen Auftritt bekamen. Die Schülerinnen und Schüler ha-
ben in Ensembles, Gruppenvorträgen und als Solisten be-
kannte Melodien zum Besten gegeben und durften vom Pu-
blikum viel Applaus und Anerkennung entgegen nehmen! 

«Die Musik drückt das aus, was nicht 
gesagt werden kann  und worüber zu 
schweigen unmöglich ist.» Victor Hugo



Jahresrechnung 2013 und budget 2014  Musiclife 

Voranschlag 2013 Rechnung 2013 voranschlag 2014

Objekte Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Finanzwesen 1 000 886 500 1 041.65 857 878.10 1 000 910 800

OS Sproochbrugg Nhwil 69 953 68 436.85 71 024

OS Sproochbrugg Zuzwil 85 725.00 88 962

Primarschule N helfenschwil 89 796 91 759.90 94 431

Primarschule Lenggenwil 52 132 49 409.95 52 944

Primarschule Zuckenriet 72 859 73 535.95 73 652

Primarschule Zuzwil 321 760 214 981.30 244 787

Schülerbeiträge 280 000 274 029.15 285 000

Zinsen Kontokorrent 1 000 1 041.65 1 000

Personalaufwendungen 786 500 700 781 406.20 13 306.65 809 700 3 700

Gehälter Lehrkräfte 635 000 623 793.45 644 300

Gehälter musik. Grundschule 30 000 39 199.25 57 800

AHV+ALV-Beiträge 54 800 53 333.25 56 400

Krankengeld-/Lohnausfallvers. 9 000 9 638.60 6 000

Personalversicherungsbeiträge 33 000 29 510.15 37 000

Übriger Personalaufwand 3 500 2 987.90 3 500

Ausbildung 1 000 3 676.90 2 400

Wegentschäd. auswärtiger Lehrer 18 000 15 994.70 0

Unterricht ausw. Musikschulen 2 200 3 272.00 2 300

Rückerstattung EO, Taggelder 500 8 064.45 500

Quellensteuerabrechnung 200 542.20 200

Rückstellungen 4 700.00 3 000

Lehrmittel, Konzerte, Auftritt 8 500 0 5 449.35 0.00 7 500 0

Lehrmittel u. Anschaffungen 4 000 4 122.55 4 000

Konzerte, Musikevents 3 500 510.55 3 500

Internet-Auftritt 1 000 816.25 0

Verwaltung 91 200 0 83 287.55 0.00 96 300 0

Schulleitung/Kassieramt 60 600 60 650.00 61 000

Vorstand  3 000 3 800.00 3 800

Sozialleistungen inkl. PK 10 000 8 666.40 9 000

Büromaterial 1 500 724.95 1 000

Drucksachen 2 000 944.00 2 000

Porti, Bank-/Postsp., Telefon 3 800 2 262.05 3 500

EDV Unterhalt/Anschaffungen 1 000 0.00 5 500

Spesenentschädigungen 3 600 3 687.60 3 600

Vorstand Verschiedenes 1 000 382.55 2 500

Kantonale Revision 2 200 0.00 2 200

Verbandsbeiträge, VMS 2 500 2 170.00 2 200

Total 887 200 887 200 871 184.75 871 184.75 914 500 914 500
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Schulferien

Schuljahr 2013/2014

Schulbeginn	 Montag, 12.08.2013	  	  
Herbstferien	 Samstag, 28.09.2013	 bis	 Sonntag, 20.10.2013
Weihnachtsferien	 Samstag, 21.12.2013	 bis	 Sonntag, 05.01.2014
Winterferien	 Samstag, 25.01.2014	 bis	 Sonntag, 02.02.2014
Skilager	 Montag, 03.03.2014	 bis	 Freitag, 07.03.2014
Frühlingsferien	 Samstag, 05.04.2014	 bis	 Montag, 21.04.2014
Auffahrt	 Donnerstag, 29.05.2014	 bis	 Sonntag, 01.06.2014
Schuljahresschluss	 Freitag, 04.07.2014
Sommerferien	 Samstag, 05.07.2014	 bis	 Sonntag, 10.08.2014

Schuljahr 2014/2015

Schulbeginn	 Montag, 11.08.2014	  	  	  
Herbstferien	 Samstag, 27.09.2014	 bis	 Sonntag, 19.10.2014
Weihnachtsferien	 Samstag, 20.12.2014	 bis	 Sonntag, 04.01.2015
Winterferien	 Samstag, 24.01.2015	 bis	 Sonntag, 01.02.2015
Skilager	 Montag, 02.03.2015	 bis	 Freitag, 06.03.2015
Frühlingsferien	 Donnerstag, 02.04.2015	 bis	 Sonntag, 19.04.2015
Auffahrt	 Donnerstag, 14.05.2015	 bis	 Sonntag, 17.05.2015
Schuljahresschluss	 Freitag, 03.07.2015
Sommerferien	 Samstag, 04.07.2015	 bis	 Sonntag, 09.08.2015
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